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Aufnahme in den Bundesverband Geriatrie e.V. 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir möchten uns ganz herzlich für Ihr Interesse an der Arbeit des Bundesverbandes Geriatrie be-
danken und freuen uns über Ihren Wunsch, mit der von Ihnen geleiteten Einrichtung Mitglied in 
unserem Verband zu werden. 
 
Derzeit sind 222 Einrichtungen in unserem Verband zusammen geschlossen. Wir würden uns freu-
en, wenn auch Ihre Einrichtung bald zu dieser Qualitätsgemeinschaft gehört. Der Bundesverband 
Geriatrie wird vom Vorstand geleitet. Den Vorstandsvorsitz hat derzeit Herr Hon.-Prof. Dr. med. 
Lüttje, ärztlicher Leiter der Klinik für Geriatrie am Klinikum Osnabrück, inne. Die Geschäftsstelle des 
Bundesverbandes hat ihren Sitz in Berlin. 
 
Neben der Interessenwahrnehmung in der Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden von 
Bund und Ländern, sowie den Spitzenverbänden der Kostenträgern und weiteren Partnern und In-
stitutionen im Gesundheitswesen, sehen wir unsere besondere Aufgabe in der Förderung der Zu-
sammenarbeit und des Erfahrungsaustausches der Einrichtungen untereinander. Dies erfolgt unter 
anderem mit dem Ziel der Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität der medizinischen Ver-
sorgung in unseren Mitgliedseinrichtungen. Darüber hinaus fördern wir die Definition geriatrischer 
Tätigkeitsschwerpunkte. Ein besonderes Augenmerk legen wir daher auf die Entwicklung von Quali-
tätsstandards und die Aus-, Weiter- und Fortbildung des Fachpersonals.  
Des Weiteren verfolgen wir die Grundsatzfrage einer adäquaten Finanzierung der geriatrischen Be-
handlung, insbesondere auch über föderale Strukturen hinweg. 
Zudem ist es das Anliegen, für eine fachübergreifende medizinische Versorgung älterer Menschen in 
der Öffentlichkeit eine entsprechende Sensibilität zu schaffen. 
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Das Angebot eines Qualitätssiegels Geriatrie, welches unter Federführung des Bundeverbandes ge-
meinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Geriatrie und der Deutschen Gesellschaft für Geronto-
logie und Geriatrie mit einem externen Zertifizierer entwickelt wurde, hat für den Bundesverband im 
Hinblick auf unsere Ziele eine grundlegende Bedeutung. Im September 2005 wurden die ersten 
Einrichtungen nach diesem Qualitätssiegel zertifiziert. Die zugehörige Auditcheckliste enthält die 
speziellen Vorgaben für die Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität der Geriatrie. Neben der Förde-
rung der Qualität in den Einrichtungen ist es durch das Qualitätssiegel in der Geriatrie erstmals 
möglich, die jeweilige Qualität vor Ort entsprechend zu dokumentieren. 
 
Der BV Geriatrie hat derzeit fünf ständige Ausschüsse. Zudem gibt es verschiedene zeitlich be-
grenzte Arbeitsgruppen in denen jeweils eigenständige Projekte bearbeitet werden.  
Der Ausschuss für Betriebswirtschaft begleitet die Weiterentwicklung des DRG-Systems, sowie alle 
wirtschaftlichen und organisatorischen Fragestellungen im Bereich der Geriatrie. 
Dem Ausschuss für Qualitätssicherung I – Gemidas Pro obliegt die Anwendung, Auswertung und 
Weiterentwicklung von Gemidas Pro – einer Datenbank, die es erlaubt, grundlegende Informationen 
zu Merkmalen, Verläufen und Behandlungsergebnissen bei geriatrischen Patienten in voll- und teil-
stationärer Behandlung zu dokumentieren und institutionsübergreifend zu analysieren. Dieses Sys-
tem wurde in seinen Grundzügen bereits 1995 eingeführt und hat sich seither zu einem wichtigen 
Qualitätssicherungs- und Informationssystem weiterentwickelt. 

Der Schwerpunkt der Arbeit des Ausschusses für Qualitätssicherung II - Qualitätsstandards liegt 
derzeit in der Entwicklung bzw. Definition von „Zentrum-Strukturen“. 
Der Ausschuss für Aus-, Fort- und Weiterbildung befasst sich mit allen Fragen der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung. Ein Hauptthema des Ausschusses ist die geriatrische Fortbildung „Zercur Geriatrie“, 
eines vom Bundesverband entwickelten modulares, interdisziplinäres Fortbildungsprogramm für das 
gesamte geriatrische Team.  
Der Ausschuss Geriatrische Rehabilitationseinrichtungen nach § 111 SGB V befasst sich mit allen 
Fragestellungen, die insbesondere die Einrichtungen mit einem Versorgungsvertrag nach § 111 be-
treffen. Aktuell ist dies insbesondere die Begleitung der Entwicklung und Einführung des geplanten 
QS-Rehaverfahrens für den Bereich der Geriatrie sowie grundsätzliche Fragen der Finanzierung. 
 
Weitere Informationen zu Zielen und Projekten unserer Arbeitsgemeinschaft finden Sie auf unserer 
Internetseite www.bv-geriatrie.de. Hier finden Sie zum download unsere Broschüre „Empfehlungen 
für die Klinisch-Geriatrische Behandlung“ sowie unsere regelmäßigen Mitteilungen in der Zeitschrift 
für Gerontologie und Geriatrie, in denen u. a. auch unsere Protokolle der Mitgliederversammlungen 
zu finden sind. 
 
Für die Aufnahme finden Sie auf unseren Internetseite den Aufnahmeantrag (inklusive Struktur-
erfassungsbogen) des Bundesverbandes, der bitte ausgefüllt von dem Träger Ihrer Einrichtung 
unterschrieben werden muss, da der Bundesverband Geriatrie eine Trägervereinigung ist.  
 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2006 wurde ein neues Aufnahmeverfahren beschlossen, 
welches unter anderem eine stärkere Orientierung am Strukturteil des „Qualitätssiegels Geriatrie“ 
vorsieht. Vor diesem Hintergrund ist auch eine Visitation vor Ort in Ihrer Einrichtung Teil des Auf-
nahmeverfahrens. Die weiteren Informationen über den Ablauf des Aufnahmeverfahrens ent-
nehmen Sie bitte den Hinweisen zum Aufnahmeantrag. 
 
Die Kosten für dieses Aufnahmeverfahren betragen 450,- €.  
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Zur Finanzierung der Arbeit des Bundesverbandes werden auf der Grundlage des durch die Mit-
gliederversammlung beschlossenen Haushaltsvolumens Mitgliedsbeiträge erhoben. Bei der Be-
rechnung der Beitragshöhe wird zwischen den verschiedenen Versorgungsformen unterschieden. 
Der konkrete Beitrag wird anhand der Gesamtzahl der von den Mitgliedern gemeldeten „belegten 
Betten“ unter Einbeziehung unterschiedlicher, den verschiedenen Versorgungsformen zugeordneter 
Gewichtungsfaktoren, die die unterschiedliche Erlössituation berücksichtigen, errechnet. Dazu wird 
das Haushaltsvolumen durch die Gesamtzahl der gewichteten belegten Betten geteilt. 

Wir bitten um Nachsicht, wenn die Aufnahme in unseren Verband mit etwas „Papierkrieg“ ver-
bunden ist. Selbstverständlich stehen wir Ihnen bereits im Rahmen des Aufnahmeverfahrens hilf-
reich zur Seite.  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Aufnahmeverfahren mit der Zustimmung der Mitglieder-
versammlung abschließt. Die nächste Versammlung wird voraussichtlich im Herbst 2010 stattfinden. 
Bei Interesse Ihrerseits, möchten wir Sie um eine möglichst frühzeitige Zusendung der Unterlagen 
an unsere Geschäftsstelle bitten, um ausreichend Zeit für mögliche Rückfragen innerhalb des Auf-
nahmeverfahrens zu haben. 
 
Es würde uns freuen, Ihre Einrichtung schon bald als Mitglied in unserem Verband begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin verbleiben wir  
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Hon.-Prof. Dr. med. Dieter Lüttje     RA Dirk van den Heuvel 
 - Vorstandsvorsitzender -          - Geschäftsführer -  
 
 
 


